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Forum Karwendel – Machbarkeitsstudie Biosphärenpark - Lange

Beitrag von Dipl.-Biol. Sigrun Lange zum
“Forum Karwendel”
von 09. bis 10. November 2007 in Innsbruck

Warum eine
Machbarkeitsstudie 

Biosphärenpark Karwendel?
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Kriterien für Biosphären-
parks in Österreich

Broschüre
„Leben in Vielfalt“

Publikation
„Leben in Vielfalt“

zur Person:

• Biologin

• Beschäftigung mit 
Biosphärenparks seit 2004

• Wohnsitz in München, 
2 Jahre in Innsbruck

Person Sigrun Lange
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Fläche Alpenpark Karwendel:
730km2 in Tirol
190km2 in Bayern

Tirol

Bayern

Naturschutzgebiet

„ Karwendel und Karwendelvorgebirge“

2 Naturschutzgebiete

6 Landschaftsschutzgebiete

2 Ruhegebiete

Status Quo
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• Schutzzone für die Natur

• Bewahrung vor schädlichen
Einflüssen durch den Menschen

• Ortschaften weitgehend 
ausgeschlossen

• Nutzung der Fauna und Flora
untersagt (mit Ausnahme der Jagd 
und der Landwirtschaft)

• Erholung für Menschen und 
grandioses Naturerlebnis

Tirol

Bayern

Alpenpark Karwendel
Schutzzone für Natur auf 
einer Fläche von 920 km2

Status Quo
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Alpenpark:

Naturschutz 
+ Erholung

Tirol

Bayern

Alpenpark Karwendel
Schutzzone für Natur auf 
einer Fläche von 920 km2

Status Quo
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Tirol

Bayern Entwicklungsoption

Mögliches 
Entwicklungsziel: Der 

Alpenpark wird mit 
seinen angrenzenden 

Gemeinden zum 
Biosphärenpark 
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Graphik: Sigrun Lange (2004)

Ein Biosphärenpark

..ist mehr als „nur“ ein 

Naturschutzgebiet

.. ist eine Modellregion 

für nachhaltige 
Entwicklung

Neue Wege

��� � Miteinander von 
Mensch und Natur

Forum Karwendel – Machbarkeitsstudie Biosphärenpark - Lange

Tirol

Bayern

Biosphärenpark 
Karwendel
bringt neue 

Herausforderungen

Mensch und Natur
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Veränderung

Festhalten an 
Altbewährtem und an 
Gewohnheiten gibt 

Sicherheit, Stabilität, Ruhe

Biosphärenpark:
Modellregion für 

nachhaltige 
Entwicklung

Alpenpark:
Naturschutz und 

Erholung

Veränderungsprozesse

Betreten von Neuland birgt 
Unsicherheiten, Risiken 

und erzeugt Ängste
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Veränderung

Veränderungen

• sind ein Bestandteil des Lebens und

• ermöglichen eine Weiterentwicklung, führen aber nicht 

zwangsweise zu Verbesserungen (trotz Anstreben von 
Win-Win-Situationen kann es „Verlierer“ geben)

Werden Veränderung jedoch akzeptiert und aktiv mitgestaltet, 
können sie zur Chance für jede/n Einzelne/n und zum 

verbindenden Element für eine Region (über Grenzen hinweg) 
werden ��� � sinnvolle Gestaltung von Veränderungsprozessen
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� Machbarkeitsstudie

Veränderungsmanagement

Stufe 4: Mitgestaltung

Stufe 3: Training/Lernen

Stufe 2: Dialog

Stufe 1: Information

Die vier Stufen von 
Veränderungsprozessen

Erfolgreiche 
Veränderung: 
Biosphärenpark
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Machbarkeitsstudien

3. Managementphase

2. Planungsphase

1. Vorphase :

• Entwicklung einer Vision

• Frühe Beteiligung von 
Interessensgruppen

• Machbarkeitsstudie

Lebenszyklus
eines

S
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Nach IPAM-Toolbox
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Machbarkeitsstudien

bisherige Machbarkeitsstudien..

..in Österreich haben vor allem den 

jeweiligen Naturraum und die 
unterschiedlichen Nutzungsformen 
in der Region untersucht, nicht 
aber die Akzeptanz in der 

Bevölkerung, die ebenso zur 
Machbarkeit gehört, wie die 
Erfüllung formaler MAB-Kriterien
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Machbarkeitsstudie

Was leistet eine Machbarkeitsstudie?

• Evaluierung, ob ein Biosphärenpark die richtige Schutzgebiets-

kategorie für die Entwicklungsvisionen der Akteure/-innen in der 
Region ist

• Prüfung, ob das Karwendel den formalen Kriterien für das 

UNESCO-Label (Internationale Leitlinien der UNESCO, 
Nationale Kriterien in Österreich und Deutschland) entspricht

• Prüfung der Akzeptanz eines Biosphärenparks in der Region 
(UNESCO Label in Gesellschaft weitgehend unbekannt)
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MachbarkeitsstudieWas ist geplant?

Naturraum

Überprüfung der Erfüllung der 
Voraussetzungen hinsichtlich
Schutzzielen in Kernzonen,

Erhaltungszustand,
Nutzungskonflikte

Wirtschaft
Erwartete Wertschöpfung für 

die Region (Tourismus,
regionale Produkte,

Labelling, etc.)

Gesellschaftliche 
Akzeptanz

Bewusstseinsbildung und 
Dialog in breiten Bevölkerungs-

schichten; Evaluierung der
Akzeptanz und der 

Bereitschaft zur aktiven
MitgestaltungDimensionen

der Machbarkeit

Forschung/
Monitoring
Mögliche 

Schwerpunkte für
Forschungsaktivitäten

in der Region
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Machbarkeitsstudie

Zeitlicher Rahmen der Arbeitsschritte (2008):

• Frühjahr - Überprüfung der naturräumlichen Dimension : 
entspricht der Erhaltungszustand und Nutzungsgradient in der 

Region Karwendel den formalen Kriterien eines Biosphärenparks; 
welche Abgrenzung wäre sinnvoll und machbar � Erzeugung von 
Kartenmaterial

• Sommer - Überprüfung der ökonomischen Dimension:

Chancen-Risiken-Analysen durch Befragung von Experten/-innen in 
der Region (Fragebögen und Interviews)
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Machbarkeitsstudie

Zeitlicher Rahmen der Arbeitsschritte (2008):

• Herbst - Überprüfung der Akzeptanz:
SWOT-Analyse: Stärken-Schwächen-Analyse durch 

standardisierten Fragebogen, der an Experten/-innen verschickt 
wird; Analyse der Chancen und Risiken durch einen großen 
Workshop mit Interessensvertretern/-innen aus der Region; 
dabei Berücksichtigung von wichtigen Forschungsfragen für die 

Region; Gesprächsgruppen organisiert in der World Cafe 
Methode
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Machbarkeitsstudie

Was käme auf Sie zu?

Eine Machbarkeitsstudie kann nur in enger Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten aus der Region (Trägerverein Alpenpark 
Karwendel, Gemeindevertreter, Landnutzer, Interessensverbände) 

realisiert werden. Wir bitten Sie ggf. um:

• Bereitstellung von Datenmaterial,

• Beantwortung von Anfragen, Teilnahme an Fragebogenaktionen,
Zeit für persönliche Interviews oder dergleichen,

• Teilnahme an Workshops
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Machbarkeitsstudie

Was bieten wir Ihnen?

Einen transparenten Ablauf der Machbarkeitsstudie und viel 
Raum für Ihre aktive Beteiligung.

Was versprechen wir Ihnen?

Die Einrichtung einer Homepage „Forum Karwendel“, die 
den aktuellen Stand der Machbarkeitsstudie darstellt und 

als Informationsdrehscheibe und Diskussionsforum genutzt 
werden kann.
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Machbarkeitsstudie

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


